
Ausstellung

KIND UND FEUER
10 Jahre Bildungsarbeit KIND UND FEUER im Kindergarten „Traumzauberbaum" 
nach dem Kita-Lehrmodell feuerMACHEN kulturell des Künstlers Kain Karawahn

Ausleihbare Wanderausstellung der Kindergärten NordOst Eigenbetrieb von Berlin
Kontakt: Sandra Bieber, Bildungs- und Begegnungszentrum, Reriker Str. 18, 13051 Berlin, 030/25328969, bbz-begegnung@kigaeno.de

Exponate
8 Schaubilder á 50x70 cm hinter Glas in weißen Holzrahmen (Abbildung PDF Seite 4)
20 KinderKerzenLichtPorträts der Jahre 2005 bis 2015 in Passepartouts, schwarz gerahmt, á 50x60 cm (Abbildung PDF Seite 5)

Ausstellungsstationen

PDF Inhalt (5 Seiten)
Seite 2: Ausstellungsflyer Außenansicht
Seite 3: Ausstellungsflyer Innenansicht
Seite 4: Ausstellungsexponate Schaubilder (8) Miniaturansicht
Seite 5: Ausstellungsexponate KinderKerzenLichtPorträts (20) Miniaturansicht

Juni - August 2015
Bildungs- und Begegnungszentrum Kindergärten NordOst
April - Juni 2016
Rathaus Berlin-Weißensee 
Juni - September 2016
Rathaus Berlin-Prenzlauer Berg 
Oktober - November 2016
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft Berlin



Kinder  Kerzen  Licht  Portraits
2005 – 2015

Kain Karawahn
Kindergarten „Traumzauberbaum“

Kindergärten NordOst Eigenbetrieb von Berlin

Kain Karawahn
Kindergarten „Traumzauberbaum“

Kindergärten NordOst Eigenbetrieb von Berlin

Workshop feuer MACHEN kulturell
2005 – 2015

Ein Zufall? Ausgerechnet der Leiter der Direktion Nord der Berliner 
Feuerwehr, Frieder Kircher, ausgerechnet ein Feuerwehrmann, schlug 
der damaligen Kitaleiterin Ilona Döffinger vor, dass sie sich auf das Wagnis 
einlassen solle, einen Künstler in die Kita zu holen, der mit 20 Kindern 
eine Woche lang Feuer macht. Die Flamme dieses Gründungsfeuers ließ 
dann auch die neue Kitaleiterin Doréen Cichy nie mehr ausgehen.

Kulturgeschichtliche, entwicklungspsychologische und lernorientierte 
Verständnisse der Begegnung Kind und Feuer sind in den Bildungs-
einrichtungen für PädagogInnen nicht Gegenstand von Forschung, Lehre 
und Ausbildung. Eltern, Erzieher und Lehrer stehen der Feuerfaszination 
von Kindern und Schülern soweit ratlos gegenüber, dass sie verunsichern 
und letztendlich nur mit einem Feuerverbot (re)agieren können.

Zehn Jahre Bildungsarbeit
KIND UND FEUER

im Kindergarten „Traumzauberbaum“
Das von Berliner und Brandenburger Behörden, Kita- und Schulträgern, 
Feuerwehrverbänden und Versicherungen (u.a. Sozialpädagogisches 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg/SFBB, Ministerium für Bildung 
Jugend und Sport Brandenburg, Unfallkasse Berlin, Feuersozietät Öffent-
liche Leben Berlin Brandenburg) unterstützte und multiplizierte Feuer-
lehrmodell ist ein erfolgreich praktizierter und mehrfach prämierter 
Ansatz, kindliche Feuerfaszination mittels Feuerübungen und -spielen 
in verantwortungsbildende Bahnen zu lenken. Hierbei wird Kindern 
aller Bildungsschichten die entwicklungspsychologische Notwendigkeit 
eigenhändiger Gestaltung mit Feuer so weit ermöglicht, dass selbst 
erfahrene Feuerbildung und -praxis vor den Augen aller Erwachsenen 
kompetent demonstriert werden kann. 

Das Lehrmodell feuerMACHEN kulturell ist in seiner Grundschul-
variante 2008 mit dem 1. Preis im Wettbewerb „Kinder zum Olymp“ 
(Kulturstiftung der Länder, Deutsche Bank Stiftung, Schirmherr Bundes-
präsident) und in seiner Weiterbildungsvariante für Erzieher- und Grund-
schullehrerInnen mit dem 2. Preis und Publikumspreis im Wettbewerb 
„Weiterbildungspreis 2012“ des Brandenburger Bildungsministeriums 
ausgezeichnet worden.

Seit nunmehr zehn Jahren hat die pädagogische Gestaltung der Begeg-
nung Kind und Feuer seitens des Kindergarten „Traumzauberbaum“ 
des Eigenbetriebes Kindergärten NordOst weit mehr als 200 Kinder und 
ihre Familien in die Gewissheit gebracht, dass es kinderleicht ist „sein 
Feuer“ zu machen. Nicht um Schaden anzurichten, sondern um kindliches 
Selbstbewusstsein zu fördern und kindliches Feuerunfallrisiko (Neugier-
Unwissenheit-Heimlichkeit) durch Vermittlung einer altersgerechten, 
familiären Feuerkompetenz regelrecht abzuwehren.

Mit anfeuernder Unterstützung von

Flyerkonzeption: Sandra Bieber, Doréen Cichy, Kain Karawahn, Elke Oehme / Lektorat: Christin Beske
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uncontrolled fire – uncontrolled people
educated fire – educated people

Benjamin Franklin (1706-1790) 

feuer MACHEN kulturell

   Vorbereitung
· Elterninfotermin (entwicklungspsychologisch-, pädagogisch-,
familien-, medien-, sicherheits- und rechtsrelevante Aspekte der
Begegnung Kind und Feuer)

   Montag / Feuerlerneinheit 1 (Abb. 1)
· Befragung der Kinder zwecks Ermittlung von Feuerwissen
und -interessen

· Malen Feuerbild (I)
· Wärmeerzeugung mittels Reibungen
· Streichholzübungen und -spiele
· Abschlussbesprechung und Hausaufgabe „Feuer“

   Dienstag / Feuerlerneinheit 2 (Abb. 2)
· Streichholz- und Kerzenübungen und -spiele
· Feuerzeughandhabung
· Abschlussbesprechung und Hausaufgabe „Feuer“

   Mittwoch / Feuerlerneinheit 3 (Abb. 3 und 4)
· „Feuertopf” (Grundlagen Feuermachen Außenbereich)
· Feuer- und Wasserspiele
· Kinderkerzenlichtporträt
· Abschlussbesprechung und Hausaufgabe „Feuer“

   Donnerstag / Feuerlerneinheit 4 (Abb. 5 und 6)
· Grundlagen Lagerfeuermodell „Vulkan I”
(Bauen-Einrichten-Entzünden-Hüten-Entsorgen)

· Abschlussbesprechung und Hausaufgabe „Feuer“

   Freitag / Feuerlerneinheit 5 (Abb. 7 und 8)
· Herd-Lagerfeuermodell „Vulkan II”
(wie „Vulkan I“ plus Holznachlegen-Schüren-Essenszubereitung)

· Malen Feuerbild (II)
· Verhalten im „Fremd- und/oder Angstfeuerfall“
· Abschlussbesprechung und FamilienFeuerFestvorbereitung

   Freitagnachmittag / FamilienFeuerFest (Abb. 9)
· FamilienFeuerFest-Lagerfeuermodell „Vulkan III“:
Gastgeberschaft für Eltern, Großeltern, Geschwister u.a. samt
„selbstgebrannter“ Nahrung vom und am eigenen Lagerfeuer

   Konzeption & Fotografie © Kain Karawahn  www.mitfeuerSPIELEN.de
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feuer 1. Preis der Kulturstiftung der Länder/Stiftung D
eutsche Bank 20088
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